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VORWORT

Unnützes Wissen ist manchmal gar nicht so unnütz, wie man denkt! Vor allem ist
es spannend, erstaunlich und oft auch sehr lustig. Vielleicht findest du sogar ein
paar Dinge, die dich so sehr interessieren, dass du selbst ein wenig genauer
nachforschen möchtest. Denn wenn man sich einmal in die Welt des unnützen
Wissens begibt, ist man wirklich verblüfft, über welche unglaublichen Fakten
man stolpert.

Wer weiß schließlich, dass eine Schnecke 40 000 Zähne hat, die auf ihrer Zunge
sitzen? Oder dass 15 Prozent der Luft, die wir in der U-Bahn einatmen, aus
Hautschüppchen besteht? Damit kannst du bestimmt auch deine Eltern, Freunde
oder Mitschüler beeindrucken. Und möglicherweise wirst du dieses Wissen eines
Tages selbst brauchen können …

Dieses Buch ist in die Themen ”Der Mensch”, ”Die Natur”, ”Tiere”, ”Der
Weltraum”, ”Wissenschaft und Technik” und ”Rund um die Welt” unterteilt,
außerdem gibt es am Ende noch das Kapitel ”Bunt gemischt”. Du kannst dir
entweder dein Lieblingsgebiet heraussuchen oder das Buch von vorn nach
hinten durchlesen, ganz wie du magst.

Ich wünsche dir viel Spaß auf deiner Entdeckungsreise durch die Welt des
unnützen Wissens!

Deine
Petra Cnyrim



DER MENSCH

Wir haben keine Muskeln in unseren Fingern. Die Bewegungen werden durch
Muskeln in den Armen und Handflächen gesteuert.

Die Oberschenkelknochen eines Menschen sind härter als
Beton.

NUR EIN PROZENT DER MENSCHEN SCHAFFT ES, MIT DER EIGENEN ZUNGE DEN
ELLBOGEN ABZULECKEN.
In seltenen Fällen können wir sogar im Gesicht eine Gänsehaut bekommen.

In unseren Füßen befinden sich mehr Sinneszellen als im
Gesicht.

STUDIEN HABEN BEWIESEN, DASS FRAUEN MEHR LESEN ALS MÄNNER. MEHR
ALS DIE HÄLFTE DER FRAUEN KAUFEN SICH REGELMÄSSIG LESESTOFF.
Die Zellen in unserem Körper sind so klein, dass mehr als 10 000 von ihnen auf
dem Kopf eines Nagels Platz hätten.

Mittags schlafen ist gesund. Die Wissenschaftler wissen bis
heute nicht genau, warum wir mittags oft müde werden.
Wahrscheinlich liegt es am Essen. Der Körper braucht die
Energie, um zu verdauen. In vielen Ländern ist es ganz
normal, einen Mittagsschlaf zu machen.

NACHRICHTEN VOM GEHIRN WERDEN MIT ÜBER 300 STUNDENKILOMETERN
ÜBER DIE NERVEN DURCH DEN KÖRPER GELEITET.
Bei schwachem Licht haben wir weniger Hunger. Das liegt daran, dass der
Körper dann auf ”Nachtmodus” umstellt und weniger Lust auf Essen und



Verdauen hat. Er ruht sich lieber aus.

Der größte Mensch der Welt war 2,72 Meter groß. Er lebte von 1918 bis 1940
in Amerika und hieß Robert Wadlow.

EIN FINGERNAGEL BRAUCHT ETWA SECHS MONATE, BIS ER VOM ANSATZ BIS
ZUR NAGELSPITZE NACHGEWACHSEN IST.
Den eigenen Geburtstag teilt man rechnerisch mit neun Millionen anderen
Geburtstagskindern.

Tote können eine Gänsehaut bekommen. Das liegt daran,
dass es sich dabei um einen Reflex handelt. Also um etwas,
was nicht kontrolliert vom Gehirn ausgelöst wird, sondern
von selbst passiert. Und weil die Nerven noch einige Zeit
nach dem Eintritt des Todes reagieren können, bekommen
Tote manchmal eine Gänsehaut, wenn es kalt ist.

MIT DEM STROM, DER IN UNSEREM GEHIRN FLIESST, KÖNNTE MAN EINE
ELEKTRISCHE SPIELZEUGEISENBAHN ODER EINE GLÜHBIRNE BETREIBEN. ES
BRAUCHT GANZE 30 WATT, UM ZU FUNKTIONIEREN.
Man weiß nicht genau, warum, aber die Fingerabdrücke von Kindern
verschwinden schneller von Oberflächen als die von Erwachsenen.

Die menschliche Nase kann eine Billion verschiedene
Gerüche unterscheiden.

MAN GEHT DAVON AUS, DASS KINDER IM FRÜHLING SCHNELLER WACHSEN ALS IM SOMMER.

Wir benutzen mehr als 70 Muskelarten, wenn wir sprechen.

Im Durchschnitt braucht ein zehn Jahre altes Kind ungefähr
20 Minuten, bis es eingeschlafen ist.



DAS EINZIGE NAHRUNGSMITTEL DER WELT, DAS WIRKLICH ALLE NÄHRSTOFFE
FÜR DEN MENSCHEN ENTHÄLT, IST DIE MUTTERMILCH.
Zahnarzt ist einer der ältesten Berufe der Welt. Es gibt schon seit 7000 vor
Christus Berichte über die Zahnheilkunde.

Der häufigste Vorsatz zum neuen Jahr ist, abzunehmen.

DAS HERZ EINER FRAU IST KLEINER ALS DAS EINES MANNES. DESHALB MUSS
ES UNGEFÄHR 1,2 MAL SO OFT WIE DAS DES MANNES SCHLAGEN, DAMIT DAS
BLUT AUCH DURCH DEN GANZEN KÖRPER GEPUMPT WIRD.
Robert Chesebrough, der Erfinder der Vaseline, aß jeden Tag einen Löffel davon.
Er wollte den Menschen zeigen, dass Vaseline heilende Wirkungen haben kann.
Deshalb fügte er sich auch selbst Verletzungen zu und versorgte sie mit seiner
Erfindung. Das Ergebnis zeigte er den Menschen auf der Straße und schaffte es
so, dass bis heute beinahe in jedem Haushalt ein Töpfchen Vaseline zu finden ist.

Der Hauptanteil von Staub in unserem Wohnraum stammt
von toten Hautzellen, die wir „abwerfen“.

WER SICH BEIM DUSCHEN ÜBER DIE FÜSSE PINKELT, BEKOMMT SELTENER
FUSSPILZ, WEIL DER URIN DESINFIZIEREND WIRKT.
Es gibt Tumore, denen Haare, Zähne und Knochen wachsen können.

Fingernägel wachsen langsamer, wenn es kalt ist.

WER ZU VIELE KAROTTEN ISST, BEKOMMT MIT DER ZEIT EINE RÖTLICHE
HAUTFARBE.
Die längste Monopoly-Partie, die je in einer Badewanne gespielt wurde, dauerte
99 Stunden.

Das erste Telefonbuch entstand im 19. Jahrhundert und
hatte weniger als 200 Nummern, die man anrufen konnte.
Damals besaßen nur sehr wenige Menschen ein eigenes
Telefon.



1911 SCHAFFTE ES BOBBY LEACH ALS ZWEITER MENSCH DER WELT, SICH IN
EINEM FASS DIE NIAGARAFÄLLE HINUNTERZUSTÜRZEN. 15 JAHRE SPÄTER
RUTSCHTE ER AUF EINER ORANGENSCHALE AUS. ER WURDE BEI DEM STURZ SO
SCHWER VERLETZT, DASS MAN IHM EIN BEIN ABNEHMEN MUSSTE. DIE WUNDE
ENTZÜNDETE SICH UND ER STARB EINIGE MONATE SPÄTER AN EINER
BLUTVERGIFTUNG.
Jedes Jahr haben fast 70 Millionen Menschen eine Lebensmittelvergiftung. Das
kommt meistens davon, dass die Lebensmittel nicht richtig aufbewahrt werden
und verderben. Die Bakterien und Viren, die sich bilden, können im schlimmsten
Fall sogar tödlich für den Menschen sein.

Wer vorm Zubettgehen grünen Tee trinkt, nimmt im Schlaf
ab. Das liegt daran, dass der Tee den Stoffwechsel des
Körpers ankurbelt, und auf diese Weise werden mehr
Kalorien verbrannt.

AUCH EINER MUMIE, DIE MEHRERE TAUSEND JAHRE ALT IST, KANN MAN NOCH
FINGERABDRÜCKE ABNEHMEN.
Fast jeder hat zumindest einmal im Leben einen Traum, der so echt erscheint,
dass er nicht unterscheiden kann, ob das alles wirklich passiert ist oder nicht.

Im Sommer wachsen unsere Haare schneller als im Winter.
Das liegt daran, dass der ganze Stoffwechsel im Sommer
schneller ist. Im Winter läuft der Körper sozusagen auf
Sparflamme, um Energie zu sparen.

DIE TEMPERATUR KANN UNSERE STIMMUNG BEEINFLUSSEN. WENN WIR ZUM
BEISPIEL EIN WARMES GETRÄNK IN DER HAND HALTEN, SIND WIR EHER
FREUNDLICHER ZU ANDEREN, ALS WENN DAS GETRÄNK SCHON WIEDER KALT
GEWORDEN IST.
Unsere Augen sind so scharf, dass wir, wenn die Erde flach wäre, bei Dunkelheit
eine brennende Kerze aus einer Entfernung von bis zu 60 Kilometern sehen
könnten.



WIR MENSCHEN BRAUCHEN, UM GERADEAUS GEHEN ZU KÖNNEN, IMMER EINEN
SICHTBAREN ANHALTSPUNKT, SODASS WIR SEHEN, WO WIR HINGEHEN. MIT
VERBUNDENEN AUGEN LÄUFT MAN AUTOMATISCH IM KREIS.
In einem menschlichen Körper befinden sich so viele Bakterien, dass man damit
ein Glas füllen könnte. Wir brauchen Bakterien, um zu überleben. Allein im Darm
befinden sich um die 100 Billionen davon. Sie helfen bei der Verdauung unserer
Nahrung und dienen der Abwehr von Krankheiten.

Mehr als die Hälfte aller Haustierbesitzer schläft mit seinem
Tier im Bett.

WENN MAN EIN JUCKEN IM HALS VERSPÜRT, KANN ES HELFEN, SICH AM OHR ZU
KRATZEN. MAN WEISS NICHT GENAU, WARUM DAS SO IST, ABER MAN GEHT
DAVON AUS, DASS ENTWEDER DIE ABLENKUNG HILFT ODER DASS ES EINE
VERBINDUNG ZWISCHEN DEN NERVENBAHNEN GIBT.
Schmiert man fettarmen Joghurt auf einen Sonnenbrand, lindert es die
Schmerzen. Das liegt daran, dass er kühlt und außerdem wichtige Bakterien für
die Erholung der Haut liefern kann.

Kinder bekommen nur dann rote Haare, wenn auch beide
Eltern rote Haare haben. Die seltenste Kombination der Welt
sind rote Haare mit blauen Augen.

JEDES JAHR STERBEN MEHR MENSCHEN DURCH HERUMFLIEGENDE SEKTKORKEN
ALS DURCH GIFTIGE SPINNEN.
Man hat herausgefunden, dass fast alle Babys lieber am rechten als am linken
Daumen lutschen.

Jedes Jahr ersticken in Deutschland mehrere Hundert
Menschen an verschluckten Kugelschreiberkappen.

Lesen trainiert das Gehirn und die Fähigkeit mitzufühlen.

WENN WIR NIESEN, SCHLIESSEN SICH IMMER AUTOMATISCH DIE AUGEN. DIE
WISSENSCHAFTLER GLAUBEN, DASS ES SICH DABEI UM EINEN REFLEX HANDELT,



DER DAVOR SCHÜTZEN SOLL, DASS BAKTERIEN IN DIE AUGEN GERATEN.

Das menschliche Herz schlägt ungefähr 100 000 Mal am Tag und 36 500 000
Mal in einem Jahr.

Man hat herausgefunden, dass Menschen, die ein Buch nicht
mehr weiterlesen möchten, die Entscheidung meistens
zwischen den Seiten 18 und 20 treffen.

ES IST WISSENSCHAFTLICH BEWIESEN, DASS UNSER STRESSPEGEL SINKT, WENN
WIR NUR ZEHN MINUTEN LANG EIN TIER STREICHELN.
Bei Sodbrennen hilft es oft, eine Banane zu essen. Sie kleidet den Magen mit
einer Schicht aus, sodass die Säure nicht mehr hochsteigen kann.

Die Lunge eines Erwachsenen ist um die 100 Quadratmeter
groß, wenn man sie ausbreitet. In ihr gibt es etwa 300
Millionen Lungenbläschen, die für den Luftaustausch
zuständig sind.

DER KLEINSTE KNOCHEN IM MENSCHLICHEN KÖRPER IST GERADE MAL ZWEI BIS
DREI MILLIMETER GROSS UND WIEGT UNGEFÄHR DREI MILLIGRAMM. ER BEFINDET
SICH IM MITTELOHR UND HEISST STEIGBÜGEL.
Nase und Ohren wachsen ein Leben lang.

Der Körper braucht ungefähr zwölf Stunden, um eine
Mahlzeit ganz zu verdauen.

DAS GEHIRN BRAUCHT EIN VIERTEL VOM SAUERSTOFF, DER SICH IN UNSEREM
KÖRPER BEFINDET, UM ZU FUNKTIONIEREN.
Erwachsene müssen ungefähr zehnmal in einer Minute blinzeln – Kinder nur ein-
bis zweimal.

Jeder Mensch hat einen einzigartigen Fingerabdruck. Das ist
bei der Zunge genauso – jeder hat einen einmaligen


